
NOTESauf & davon

BULGARI IST SPIELERISCH. Es steht für Party, für 
eine Gemeinschaft, die elegant, einf lussreich und international 
ist“, beschreibt Patricia Viel, CEO von ACPV Architects, was 
den Schmuck der Marke kennzeichnet. Diese Eigenschaften 
haben Viel und ihr Team in das neu eröffnete Bulgari Hotel 
Roma übertragen: Fünf-Sterne-Luxus mit Feinschliff. Geht 
man durch das imposante Gebäude aus den 1930ern, entdeckt 
man die Embleme der vor fast 140 Jahren in Rom gegründeten 
Marke überall, etwa in der Verwendung von Serpenti und  
Parentisi. Kaum zu übersehen auch der Einf luss einer anderen 
römischen Ikone: Kaiser Augustus. Nicht nur liegt das Gebäude 
gegenüber seinem Mausoleum und dem Ara Pacis, das die Pax 
Romana zelebriert, er sitzt als Statue im Eingangsbereich des 
Hotels, die erste von fünf historischen Skulpturen, die Bulgari 
restaurieren lässt. „Augustus kam mit der Idee nach Rom, 
einen Reichtum an Ideen und Handwerk in die Stadt zu brin-
gen. Er ließ Gebäude in Marmor verkleiden, Straßen pf lastern, 
Gärten anlegen. Seine Vision von Rom war sehr frisch, ästhe-

tisch, auf eine Art zukunftssicher“, sagt Viel. „Das hat uns ins-
piriert.“ Das größte Kunststück, das den Architekt*innen dabei 
gelang: Das 14 000 m2 große Gebäude mit einem Sinn für Pri-
vatsphäre auszustatten. In den luxuriösen öffentlichen Räumen 
dominieren schwarzer und weißer Marmor, in der Bar vermit-
telt italienisches Walnussholz Komfort, die Zimmer sind in 
einer sanften Palette von Farben eingerichtet, mit beruhigend 
wirkenden Textilien wie Seidentapeten und dicken Teppichen. 
„Rom ist eine geschäftige Stadt. Wir wollten den Gästen ein 
Gefühl von Geborgenheit vermitteln.“ Das Design, mit italie-
nischen Finessen wie venezianischen Butzenscheiben und Mar-
morini-Putz, ist keine rein ästhetische Entscheidung, sondern 
auch eine für die Nachhaltigkeit. Materialien wurden auch so 
ausgesucht, dass sie der Benutzung standhalten. „Das Schöne, 
wenn man ein Hotel entwirft: Man entwirft es für immer“, 
sagt Viel. Besonders, wenn es in der Ewigen Stadt steht. 
BULGARI HOTEL ROMA Piaz za Augusto Imperatore 10, Rom, I tal ien. 
Übernachtung im DZ ab 1900 € , bulgariho tels.com/rome

die Ewigkeit
Glanz für

Eternal Chic: Der 
Spa-Bereich mit Pool 
im Bulgari Hotel 
Roma. Unten  
die „La Terrazza“-
Rooftop Bar mit 
Blick auf alle sieben 
Hügel, die die ewige 
Stadt umgeben.  
Das Hotel verfügt 
über insgesamt  
114 Zimmer, davon 
48 Suiten.
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RICHARD BISTRO Köpenicker Straße 174, Berlin. 
So. 12.30 – 20.30, Mo – Mi 18 – 23 Uhr, richard-bis tro.com

In den Urlaub pilgern

Das Richard von Sternekoch 
Hans Richard gibt es ab sofort 
in Bistroformat. Auf der Karte: 
französische Klassiker, aber 
auch orientalischer Reis oder 
Jamón de Cero Ibérico. 

E

Bistro in Berlin

inst eine Ledergerberei, heute charmantes 
Bed & Breakfast und ein Musterbei− 
spiel für schlichte, zeitgenössische Eleganz. 
Macherin Christèle Delance entdeckte  
das Haus (aus dem 18. Jahrhundert)  
im Département Gers bei einer Pilgerwan− 
derung nach Santiago de Compostella. 

La Manufacture Royale de Lectoure  
19 rue Claude Ydron, Lectoure. Bed & breakfast, Ferienhaus und  
Pilgrim Cottage, Übernachtung, ab 280 €

Feine Adresse
Wo residieren in Tel Aviv? Am Rothschild Boulevard in Bauhaus-Ambi- 
ente. Das vom AN+ Architekturbüro renovierte und von Studio Liaigre  
minimalistisch luxuriös eingerichtete R48 Hotel ist in jeder Beziehung  
ein Highlight. Der Tupfen auf dem I: Landscape und Gartendesign sind vom 
renommierten Piet Oudolf, der die New Yorker Highline gestaltet hat.
R48 Hotel and Garden 48 Rothschild, Tel-Aviv.  
Mit Rooftop Pool und Gym, Suiten ab 1365 Euro
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